
 

 

 

 

 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 

liebe Eltern,  
 
 

seit über einem Jahr prägt der Umgang mit Corona unseren schulischen Alltag. Angesichts 

dieses Zeitraums kann man schon längst nicht mehr von einer Sondersituation im wörtlichen 

Sinne sprechen und gleichzeitig hoffen wir natürlich darauf, dass sich die Lage so schnell wie 

möglich entspannt.  

Ob dies bereits kurz nach den Osterferien der Fall sein wird, ist angesichts der jüngeren Ent-

wicklung leider fraglich. Dementsprechend ungewiss ist auch unsere Planungslage bezüglich 

der Aufteilung des Wechsel- bzw. Präsenzunterrichts nach den Ferien. Wir werden auf unserer 

Homepage, über den Elternverteiler und über IServ alle relevanten Neuigkeiten kommunizie-

ren.   
 

Zu einigen Themen kann ich das – mehr oder weniger konkret – bereits zum jetzigen Zeitpunkt 

tun:  

 

 

1. Selbsttests  
 

Mit großem Aufwand haben wir in den Wochen vor den Osterferien die Corona-Selbsttests 

angeboten. Hierfür war ein Testzentrum in der Sporthalle aufgebaut. Ein herzlicher Dank geht 

an die wertvolle Unterstützung aus der Elternschaft, die in Zusammenarbeit mit dem Kollegi-

um die Einweisung der Schülerinnen und Schüler in das Testverfahren erleichtert hat.  

Diese Art der Umsetzung war für alle Beteiligten wichtig, um die Abläufe der Tests kennenzu-

lernen. 
 

Wie wir nun heute erfahren haben, wird es nach den Osterferien vom Land eine neue Vorgabe 

geben. Die Teilnahme an den Selbsttests wird verbindlich und Bedingung für die Teilnahme 

am Präsenzunterricht. Hierzu sind viele Detailfragen noch offen. Das Bildungsministerium hat 

uns für den 13. April weitere Informationen angekündigt.  

Für unseren schulinternen Ablauf kann ich jedoch schon jetzt mitteilen, dass der Unterricht 

für alle Jahrgangsstufen am 19. April zur zweiten Stunde beginnen wird. In dieser zweiten 

Stunde werden alle Schülerinnen und Schüler sich selbst testen. Die Schülerinnen und Schüler, 

die bisher noch keine unterschriebene Einverständniserklärung für die Selbsttests eingereicht 

haben, müssen diese zu diesem Termin mitbringen. Zukünftig reicht die Unterschrift einer 

bzw. eines Erziehungsberechtigten aus. Wer diese Erklärung nicht vorweisen kann, darf 

nicht am Unterricht teilnehmen. Wir bitten außerdem darum, für die Tests immer eine Wä-

scheklammer mitzubringen, da diese als Halterung den Testablauf erleichtert.  
 

Ich kann mir vorstellen, dass die verbindlichen Tests bei einigen von Euch bzw. von Ihnen mit 

Sorgen gesehen werden. Wir können jedoch aufgrund unserer Erfahrungen der letzten Wo-

chen rückmelden, dass die Tests von den Schülerinnen und Schülern völlig unproblematisch 

umgesetzt werden. Ich verweise an dieser Stelle noch einmal auf das Video des Herstellers, 

Informationen 

zu den Osterferien … und danach  
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das die Anwendungsschritte veranschaulicht:  SARS-CoV-2 Rapid Antigen Test zur Selbstan-

wendung (roche.de). 
 

Wir sind in der Alexander-von-Humboldt-Schule gut darauf vorbereitet, mögliche positive 

Tests vor Ort zu begleiten. Zudem werden wir alles dafür tun, dass die Tests im Schulalltag 

nicht zu viel Zeit in Anspruch nehmen und in unserer Schule eine zusätzliche Maßnahme sind, 

um die Gesamtsituation gemeinsam weiter erfolgreich zu bewältigen.   
  

 

2. Distanzlernen während des schriftlichen Abiturs 
 

Wie schon bei der ersten Abiturklausur am 30. März wird auch an den weiteren schriftlichen 

Abiturterminen für alle anderen Jahrgänge Lernen auf Distanz stattfinden. Dies betrifft fol-

gende Termine: 20. April, 23. April und 26. April 2021.  
 

 

3. Lernstand  
 

Gerade in den Jahrgangsstufen 7 bis 11, die sich in den letzten Wochen im Wechselunterricht 

befanden, haben wir die ersten Stunden in Präsenz genutzt, um uns einen ersten Überblick 

über den Lernstand nach dem Distanzlernen zu verschaffen. Dieses Bild werden wir – voraus-

gesetzt, die äußeren Rahmenbedingungen lassen dies weiter zu – nach den Osterferien ver-

vollständigen. 

Die Kolleginnen und Kollegen innerhalb der Klassenkollegien und der Fachschaften befinden 

sich diesbezüglich im Austausch. Die Inhalte der Fachanforderungen sowie die Anzahl der 

schriftlichen Leistungsnachweise haben wir – das hatte ich bereits in meinen zurückliegenden 

Schreiben näher ausgeführt – abgestimmt und an die besondere Situation angepasst. 

Im Zeitraum bis zu den Sommerferien wird es unsere Aufgabe sein, die wesentlichen Lernin-

halte zu vermitteln, sodass der Übergang zur nächsten Klassenstufe bestmöglich gestaltet 

werden kann. Dies wird jedoch nicht auf „Biegen und Brechen“ geschehen, sondern stets mit 

dem angemessen Augenmaß auf die individuelle Situation der jeweiligen Lerngruppe bzw. der 

einzelnen Schülerinnen und Schüler.  
 

 

4. Veranstaltungen 
 
 

Viele Veranstaltungen können in diesen Tagen leider nicht in gewohnter Weise oder gar nicht 

stattfinden. Dass wir kreative Alternativen finden, zeigt sich einmal mehr auf unserer Home-

page. Ich möchte herzlich einladen, sich hier ein Bild zu machen, z. B. über Formel-1-

Preisträger, Mathe-Asse, antike Zeitzeugen, Kochkünste und vieles mehr!  

Eine Veranstaltung, die trotz der jetzigen Bedingungen stattfinden kann, ist „Achtung Auto“. 

Im Zeitraum vom 19. bis zum 23. April haben wir den ADAC zu Gast. Die 5. und 6. Klassen ge-

winnen bei uns auf dem Schulhof eindrucksvolle Erkenntnisse über die Herausforderungen 

des Straßenverkehrs.  

 
 

Herzliche Grüße, alles Gute und schöne Ferien  
 

 

 

     Philipp Kraft  

https://www.roche.de/patienten-betroffene/informationen-zu-krankheiten/covid-19/sars-cov-2-rapid-antigen-test-patienten-n/#anchor-handhabung
https://www.roche.de/patienten-betroffene/informationen-zu-krankheiten/covid-19/sars-cov-2-rapid-antigen-test-patienten-n/#anchor-handhabung

